
Fit für die Praxis
Weiterbildungskolleg für Ärzte  
in Weiterbildung zum Facharzt  
Allgemeinmedizin

27. September 2017, 8.30 bis 17 Uhr  
im Lehr- und Lernzentrum, UK Essen
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Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein

 

Ärztekammer Nordrhein

Krankenhausgesellschaft Nordrhein-Westfalen

Kontaktadresse: 

Kompetenzzentrum Allgemeinmedizin

c/o Institut für Allgemeinmedizin

Sekretariat Frau Storb

Pelmanstr. 81

45131 Essen

Tel: 0201-877-869-0
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Kompetenzzentrum Weiterbildung 
Allgemeinmedizin Nordrhein 

Standort UK Essen
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Programm / Seminartag 1: 
27. September 2017, 8.30 bis 17 Uhr  

im Lehr- und Lernzentrum, UK Essen

8.30 Uhr Begrüßung / Café / Teambildung

Prof. Weltermann, Essen

Prof. Weckbecker, Bonn

9.00 Uhr Notfall beim Hausbesuch:  

Kleingruppentraining  

in der Simuationsarena 

Dr. Groetschel und  

Skills-Lab-Team, LLZ, UK Essen

10.30 Uhr DMP Diabetes: Praxisorganisation inkl.  

Training von Fußuntersuchungen  

mit Patienten

Dr. Berndt, Essen

12.00 Uhr Mittagspause mit Empfang der Teilnehmer 

durch die beteiligten Institutionen

Prof. Buer, Universitätsklinikum Essen

Dr. Bergmann und Dr. König, KV Nordrhein 

B. Zimmer, Ärztekammer Nordrhein

13.00 Uhr Schutz vor Haftungsfällen  

in der Hausarztpraxis 

B. Zimmer, Wuppertal  

14.30 Uhr Einsatz von Antibiotika: Gezielte Auswahl 

und Kommunikationstraining mit  

Schauspielpatienten

Dr. Schlochtermeyer, Köln  

O. Reddemann, Düsseldorf

15.30-17.00 Uhr Mentoring in Kleingruppen: 

Berufsziel Hausarzt: wo stehe ich?

Dr. Petersen, Duisburg  

D. Mauer, Psychologin M.Sc., Bonn  

Dr. Bergerhausen, Essen

Anmeldung

Der 1. Seminartag ist kostenfrei!

Zur Anmeldung senden Sie bitte eine Mail an: 

ulrike.storb@uk-essen.de

Bei Rückfragen zur Anmeldung: 

Sekretariat Kompetenzzentrum Allgemeinmedizin:  

0201-877-8690.

Mit dem Ziel Fit für die Hausarztpraxis  

qualifiziert das Kompetenzzentrum Ärztinnen und Ärzte 

parallel zu ihrer klinisch-praktischen Ausbildung in Klinik 

und Praxis. 

Das Seminar- und Mentoringprogramm bietet  

4 Qualifikationstage pro Jahr: 

■■ Im Seminarprogramm werden aktuelle Themen in Klein-

gruppen bearbeitet: z.B. SimArena mit Notfalltaining, 

Schutz vor Regressen, Impfmanagement, Personal - und 

Praxisführung. Alle Seminare werden interaktiv gestaltet. 

Die Themen sind für die Facharztprüfung und die spä-

tere Tätigkeit als Hausarzt relevant. 

■■ Im Mentoringprogramm werden in fortlaufenden 

Kleingruppen Fragen des Arztseins in Klinik und Praxis 

reflektiert. Für Interessierte gibt es ergänzend regionale 

Peergruppen.

Zusätzliche Beratungsangebote zur Niederlassung und zu 

Regularia rund um die Facharztprüfung sind nach Bedarf 

verfügbar.

 


